
litcam gemeinnützige gesellschaFt 

Die LitCam (Frankfurt Book Fair Literacy Campaign) 

ist eine gemeinnützige Gesellschaft, die sich für 

Bildungsgerechtigkeit und Integration einsetzt. Sie 

wurde 2006 von der Frankfurter Buchmesse ins Le-

ben gerufen. Ziel ist es, die Bedeutung der Grundbil-

dung einer großen Öffentlichkeit zu vermitteln so-

wie in eigenen Projekten (z. B. „Fußball trifft Kultur“) 

durch Kompetenzvermittlung den Teilnehmern eine 

bessere Chance zu bieten, die Herausforderungen 

im eigenen Leben erfolgreich zu meistern. 

www.litcam.de

DIE DFb-kULtUrStIFtUNG 
VERBInDEt

FUSSBaLLkULtUr
Ausstellungen und Events, Lesungen und Tagungen für Freunde 

von Kunst, Kultur und Fußball

FUSSBaLLGeSCHICHte
Erinnerung und Bewahrung, Aufarbeitung und Erforschung 

von mehr als 100 Jahren Fußball in Deutschland

FUSSBaLL UnD GeSeLLSCHAFt
Die Stiftung setzt sich ein für 

friedliches und tolerantes Miteinander 

von Menschen aus allen Kulturen

www.dfb-kulturstiftung.de

von mehr als 100 Jahren Fußball in Deutschlandvon mehr als 100 Jahren Fußball in Deutschland

GeSeLLSCHAFt

friedliches und tolerantes Miteinander 

Kunst und Kultur, Kunst und Kultur, Kunst und Kultur, Kunst und Kultur, 
Gegenwart und Geschichte Gegenwart und Geschichte Gegenwart und Geschichte 

des Fußballs

FUSSBaLL-kULtUrFeSt 2015

FrankFUrter bUchmesse
17. – 18. okt. 2015 – halle 3.1 stand b 34

u. a. mit Rainer Bonhof, Jimmy Hartwig, Ben Redelings,
Albert Ostermaier, Nia Künzer, Moritz Rinke, Friedel Lutz,

Dietrich Schulze-Marmeling und Überraschungsgästen 
von Borussia Dortmund und Bayern München!

kULtUrStADION



11:00 Uhr  Jüdische FUssballvereine im nationalsozialistischen 
deUtschland

  Buchvorstellung moderiert von Fritz Backhaus  
(Jüdisches Museum Frankfurt)

 Anfang 1933 begannen die Fußballvereine ihre jüdischen Mit-
glieder auszuschließen. Im Schatten von Terror und Verfolgung 
entwickelte sich ein eigenständiges jüdisches Sportsystem mit 
Wettkämpfen und Meisterschaften. Lorenz Peiffer und Henry 
Wahlig zeichnen in mehr als 200 Vereinsportraits, darunter 
auch Frankfurter und hessische Vereine, ein lebhaftes Bild die-
ser untergegangenen Fußballkultur zwischen 1933 und 1938.

12:15 Uhr “We can be heroes For one day ...” 

So singt David Bowie. Aber was sind eigentlich moderne Helden? 
Fußballer vielleicht? Und braucht unsere Gesellschaft über-
haupt Helden? Es lesen und diskutieren der einstige Fußballheld 
und Schauspieler Jimmy Hartwig und Albert Ostermaier, Torhü-
ter der Schriftsteller-Nationalmannschaft und Premierenautor 
bei den Nibelungen-Festspielen 2015 in Worms.
Moderiert von Klaus Döring.

13:15 Uhr  magische momente! das deUtsche FUssballmUseUm

Mario Götzes Volleyschuss in Maracana, Gerd Müllers blitz-
schnelle Drehung in München – für magische Momente gibt 
es jetzt einen Erlebnisort: das Deutsche Fußballmuseum in 
Dortmund. Im KULTURSTADION präsentieren Pressesprecher 
Knut Hartwig und Programm-Manager Henry Wahlig exklusiv 
Programm, Exponate, Design und Architektur des Hauses, das 
Fußball in seiner ganzen Vielfalt lebendig macht.

14:30 Uhr  man mUss ein spiel aUch lesen können – der bvb Und 
die aUtoren-nationalmannschaFt

Das Projekt ist beispiellos. Die DFB-Autorennationalmannschaft 
reiste auf Einladung von Borussia Dortmund zu jedem Heimspiel 
der Schwarzgelben und erlebte die vielleicht dramatischste und 
denkwürdigste Saison des Vereins. Herausgeber Moritz Rinke, 
Torjäger des Schriftsteller-Teams und gefeierter Bühnenautor, 
stellt das Buch „Man muss ein Spiel auch lesen können“ in Ko-
operation mit BVB-Hauptsponsor Evonik vor. Mit von der Partie 
sind Lucas Vogelsang, Klaus Döring, Markus Langer und ein 
Überraschungsgast aus dem Team von Borussia Dortmund.

15:30 Uhr 115 Jahre borUssia mönchengladbach – die chronik

Weltmeister Rainer Bonhof und der Herausgeber der neuen 
Vereinschronik, Markus Aretz, stellen das frisch erschienene 

Mammutwerk mit über 700 Seiten vor. Im Gespräch geht es 
um die beeindruckende Geschichte der „Fohlenelf“, aber auch 
um den Höhenflug, der die Borussia in diesem Jahr bis in die 
Champions League geführt hat.

16:45 Uhr ben redelings: die bUndesliga Wie sie lebt Und lacht

Ben Redelings bringt uns die Helden der Bundesliga näher: 
Spieler, Schiedsrichter, Trainer und Reporter. Kuriose und 
lustige Episoden, sowie jede Menge markante oder misslun-
gene Sprüche fügen sich zu eindrucksvollen, sympathischen 
Porträts. Mit dabei sind bekannte – Stefan Effenberg, Toni Schu-
macher oder Jürgen Klopp – und weniger bekannte Originale 
wie Walter Frosch oder Ernst Middendorp.

SamStag, 17. OktOber 2015

10:00 Uhr  “in der schUle gab es Für mich höhen Und tieFen.  
die höhen Waren der FUssball“ (thomas hässler): 
analphabeten sprechen mit aUtoren

Für viele Analphabeten gab es in der Schulzeit mehr Tiefen 
als Höhen – und mit Fußball kommen die wenigsten nach ganz 
oben. Der Autor Daniel Holbe (Droemer Knaur) unterhält sich 
mit ehemaligen Analphabeten darüber, wie er sich trotz Schule 
das kreative Schreiben nicht vermiesen ließ.

11:00 Uhr „lese-kick“ on toUr! FUssball im kinderbUch

Zwei Wochen lang waren Autoren des cbj und Arena Verlags und 
Trainer des Bayerischen Fußball-Verbandes an Schulen für das 
Projekt „Lese-Kick“ unterwegs, das Freude am Lesen und an der 
Bewegung vermittelt. Sarah Bosse, Christian Seltmann, Manfred 
Theisen und Jürgen Pfau geben Einblick in ihre Fußballwelten. 

12:00 Uhr  erinnerUngskUltUr im FUssball. das beispiel  
eintracht FrankFUrt

Die eigene Vereinsgeschichte wird mittlerweile offensiv bewor-
ben. Matthias Thoma, Leiter des Eintracht Museums, schildert 
am Beispiel Eintracht Frankfurt den neuen Umgang mit Histo-
rie zwischen Marketing und Erinnerungskultur. Zu Gast sind 
die Eintracht-Legenden Erwin Stein, zweifacher Torschütze im 
Europapokalfinale 1960 gegen Real Madrid, und Friedel Lutz, 
12facher Nationalspieler und Deutscher Meister 1959.

12:45 Uhr  „ich pFeiFe“ – über die lUst Und last  
des schiedsrichters

In den Amateurklassen erlebt ein Schiedsrichter das echte 
Leben. Der Literaturkritiker Christoph Schröder steht jedes 

Sonntag, 18. OktOber 2015

Wochenende auf zugigen Dorfsportplätzen und lässt sich 
beschimpfen. FIFA-Referee Florian Meyer hingegen wird 
den Bundesligaprofis regelmäßig zum Besten seiner Zunft 
gekürt. In der Buchvorstellung „Ich pfeife“ diskutieren 
beide über skurrile Geschichten, merkwürdige Rituale, 
Fehlentscheidungen und die Welt des großen und kleinen 
Fußballs. 

Moderiert von Klaus Reichert (hr3).

13:30 Uhr  george best – der Ungezähmte FUssballer

George Best ist eine der ganz großen Fußball-Legenden. Für 
Pelé war er „besser als ich“, zugleich wurde er dank eines 
extravaganten Lebensstils zum ersten Popstar des Fußballs. 
Sein Biograf Dietrich Schulze-Marmeling beleuchtet im Ge-
spräch mit FAZ-Kulturredakteur Jochen Hieber insbesondere 
auch die nordirischen Wurzeln des Ausnahmekickers, der 
bereits im Alter von 59 Jahren starb, nicht zuletzt an den Fol-
gen seiner Alkoholexzesse.

14:30 Uhr mythos Fc bayern münchen

Was macht den FC Bayern zu einem der größten Vereine 
der Welt? Diese Frage beantwortet das opulente Coffee-Ta-
ble-Book mit mehreren hundert Fotos in den vier Kapiteln 
Stars, Action, Emotion und Backstage. Die Fotos gewähren 
Einblicke hinter die Kulissen des deutschen Rekordmeisters 
und zeigen die größten Spiele und Tore. Drei FC Bayern-Stars 
aus drei Generationen stellen das Buch mit Interviews und 
einer Signierstunde vor.

15:30 Uhr „FortUna girls – nichts kann Uns stoppen“

Nia Künzer, Golden Goal-Schützin bei der WM 2003 und Patin 
bei „Fußball trifft Kultur“ Frankfurt, hat gemeinsam mit Peter 
Großmann eine Fußballbuch-Reihe für Mädchen geschrie-
ben. Gemeinsam mit Christian Diercks von der Fußballschule 
Borussia Dortmund und „Fußball trifft Kultur“-Trainer spricht 
sie über die Besonderheiten von Mädchenfußball und welche 
Möglichkeiten dieser Sport bietet, Mädchen mit Migrations-
hintergrund einzubinden.

16:15 Uhr „reFUgees Welcome!“ – FUssball mit Flüchtlingen

Auch im Fußball rollt eine Welle der Hilfsbereitschaft für 
Flüchtlinge. Kein Wunder, ist der Verein doch traditionell ein 
Ort der Begegnung und der gelebten Integration. DFB-Vize-
präsident Eugen Gehlenborg und Thomas Geiß, Sport-Coach 
im Projekt „Sport und Flüchtlinge“ der Sportjugend Hessen, 
stellen gemeinsam mit Fawad Ansari, Trainer der Flüchtlings-
mannschaft „Refugees United“, ein vorbildliches regionales 
Modell der SG Egelsbach vor. 


